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Anwesende:

Fachschaft Abkürzung vertretende Person(en) Anwesenheitsquote 
der Fachschaft (2024)

Anglistik Angli - 2 von 9

Antike Kultur Antike - 1 von 9

Biochemie Biochem - 3 von 9

Biologie Bio - 8 von 9

Chemie Chem - 0 von 9

Germanistik Germ - 3 von 9

Geschichtswissenschaften Geschi Johannes 9 von 9

Informatik Info Sotiris, Florian 9 von 9

Jüdische Studien und Jiddistik JJ Mia 4 von 9

Jura Jura Lucas 6 von 9

Kommunikations- und 
Medienwissenschaft

Mewi - 1 von 9

Kunstgeschichte KuGe - 5 von 9

Linguistik und Computerlinguistik Lingu - 8 von 9

Literaturübersetzen LÜ - 7 von 9

Mathematik Mathe Luca 8 von 9

Medien- und Kulturwissenschaft MeKuWi Flemming 3 von 9

Medizin Medizin - 3 von 9

Modernes Japan MoJa - 5 von 9

Musikwissenschaft Muwi - 0 von 9



Naturwissenschaften Nawi - 5 von 9

Pharmazie Pharm - 1 von 9

Philosophie Philo Olivia 4 von 9

Physik und Medizinische Physik PuMP Christian 9 von 9

Politikwissenschaft Powi - 3 von 9

PPE PPE - 1 von 9

Psychologie Psy - 7 von 9

Romanistik Roman - 0 von 9

Sozialwissenschaften und 
Soziologie

Sowi Louisa (bis ca. 18:45 Uhr) 9 von 9

Toxikologie Toxi - 2 von 9

Transkulturalität TKu - 3 von 9

Wirtschaftschemie WiChem - 2 von 9

Wirtschaftswissenschaften Wiwi - 3 von 9

Zahnmedizin Zahnmed - 1 von 9

Fachschaftsreferat Anwesend Anmerkung
Elias Warnke nein entschuldigt

Luca Müller ja

Gustav Schauer ja

Robin Solinus ja

AStA-Vorstand Anwesend Anmerkung
Elif Benli nein entschuldigt

Jemila Nesredin Said nein entschuldigt

David-Luc Adelmann nein entschuldigt

Torben Seer nein entschuldigt

SP-Präsidium Anwesend Anmerkung
Magdalena Kuom ja

Lukas Moll ja

weitere Anwesende 
und Gäste:

Laurenz (Toxi, gewählt aber noch nicht konstituiert), Dominic (Sowi, bis ca. 18:45 Uhr), 
Clara, Sophie (beide Philo)



TOP 0 Regularia Beginn: 18:15 Uhr

Feststellung der Beschlussfähigkeit: Aufgrund von 9 vertretenen Fachschaften wird die 

Beschlussunfähigkeit der FSVK festgestellt.

Die Protokolle der FSVKen am 28.5.2024, 14.5.2024 und 23.4.2024:

- wegen Beschlussunfähigkeit ist keine Genehmigung möglich.

Vorgeschlagene Tagesordnung:

TOP 0 Regularia

TOP 1 Berichte

A Berichte – Fachschaftenreferat

B Berichte – AStA-Vorstand

C Berichte – SP-Präsidium

D Berichte – Fachschaften

E Berichte – Sonstige

TOP 2 Antrag auf Neugliederung der Fachschaften Geschichte und Antike Kultur

TOP 3 Verschiedenes

Änderungsanträge zur Tagesordnung:

- Termin der AStA-ESAG (als neuer TOP 1, einstimmig angenommen.)

Abstimmung zur Tagesordnung:

9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltung

Beschlossene Tagesordnung:

TOP 0 Regularia

TOP 1 Termin der AStA-ESAG

TOP 2 Berichte

A Berichte – Fachschaftenreferat

B Berichte – AStA-Vorstand

C Berichte – SP-Präsidium

D Berichte – Fachschaften

E Berichte – Sonstige

TOP 3 Antrag auf Neugliederung der Fachschaften Geschichte und Antike Kultur

TOP 4 Verschiedenes



TOP 1 Termin der AStA-ESAG Beginn: 18:20 Uhr

- Robin (FS-Ref): Es geht um den ersten ESAG-Tag. Das ist in der Regel der Montag. An dem

Tag findet für die Erstis zunächst eine allgemeine Einführung des FS-Ref in Hörsälen statt,

die auch live ins Internet gestreamt wird. Im Anschluss findet eine große Vernetzungsparty

auf dem Parkplatz P2 statt. Dies wurde die letzten Jahre ebenfalls vom FS-Ref organisiert, ab

diesem Jahr wird sie vom Kulturreferat organisiert.

- Anders als die letzten Jahre liegt dieses Jahr der ESAG-Montag nicht im Oktober, sondern am

30.9. Dadurch gilt zu diesem Zeitpunkt das Semesterticket nicht. Vor diesem Hintergrund

wird wohl überlegt, die AStA-ESAG erst am Dienstag, dem 1.10. stattfinden zu lassen. Das

hätte allerdings auch zur Folge, dass für die Fachschaften nur zwei statt sonst drei ESAG-

Tagen (zzgl. Feiertag) zur Verfügung stehen. Der AStA-Vorstand überlässt die Entscheidung

dem FS-Ref  bzw.  der  FSVK.  Daher  wird  der  Punkt  hier  thematisiert,  mit  dem Ziel  ein

Meinungsbild zu erhalten.

- Dominik (Sowi):  Wir  haben uns innerhalb von SPM abgesprochen:  Das Institut  mach eh

schon vorher  Veranstaltungen.  Deshalb müssen die  Erstis  sowieso  schauen,  wie  sie  ohne

Semesterticket  zur  Uni  kommen.  Außerdem  brauchen  wird  die  drei  Tage  für  die

Fachschaften-ESAG.

- Florian (Info): Wir haben das INPhiMa-intern zwar noch nicht besprochen, aber wir planen

bislang ebenfalls mit drei Tagen für die Fachschaften-ESAG.

- Robin (FS-Ref): Nächstes Jahr ist die Situation sogar noch dramatischer, weil der 1.10. auf

einen Mittwoch fällt und in der darauf folgenden Woche bereits die Vorlesungen beginnen.

Würde  man  die  AStA-ESAG  dann  ebenfalls  am  1.10.  veranstalten,  dann  hätten  die

Fachschaften nur Donnerstag, den 2.10., weil Freitag der 3.10. wie immer ein Feiertag ist. Um

gar nicht erst so anzufangen, sollte man also jetzt schon dabei bleiben, dass die AStA-ESAG

am ersten Tag der ESAG-Woche stattfindet, der kein Feiertag ist.

- Magdalena (SP-Präsidium, FSR PuMP): Die ESAG der Fachschaften ist  wichtiger als die

Vernetzung auf P2. Für den inhaltlichen Teil in den Hörsälen gibt es ja auch einen Stream.

- Louisa (Sowi): Es gibt doch das Vorkursticket. Lasst uns die Erstis darauf gezielt hinweisen!

Robin (FS-Ref): Das Vorkursticket müssen die Erstis dennoch selbst bezahlen und mit dem

allgemeinen Deutschlandticket lohnt es sich ziemlich sicher nicht mehr.

- Sophie (Philo) ist zuletzt länger gependelt. Als Ersti wäre sie am 30.9. nicht gekommen.

- Robin  (FS-Ref):  Wenn  die  AStA-ESAG  am  Montag,  dem  30.9.  stattfindet,  verliert  man

vielleicht ein paar Erstis für den einen Tag, dafür gewinnt man aber einen ESAG-Tag, den die

Fachschaften gestalten. Der Gewinn ist größer als der Verlust.



- Dominik (Sowi) schließt sich Magdalena an, dass die ESAG der Fachschaften wichtiger ist

als die Vernetzung auf P2. Natürlich ist Ausgrenzung von armutsbetroffenen Studierenden

nicht  gut.  Dem könnte  man  begegnen,  indem der  AStA  in  Härtefällen  die  Ticketkosten

übernimmt.

- Flemming  (MeKuWi):  Können  Fachschaften  die  Tickets  auch  von  ihrem  eigenen  Geld

erstatten? Robin (FS-Ref): Ja.

- Flemming:  Sollte  die  AStA-ESAG am Dienstag,  dem 1.10.  stattfinden,  dann müssten die

Fachschaften ja Programmpunkte streichen. Man kann eine generelle Unterteilung treffen in

Beratung fürs Studium (u.a.  Stundenplanberatung) und Vernetzung. Ersteres lässt  sich auf

keinen Fall streichen. Eine Reduzierung von letzterem würde das ESAG-Gefühl verringern

und  Vernetzung  mit  Kommilitonen  ist  ebenfalls  eine  wichtige  als  Vorbereitung  auf  das

Studieren.

- Sophie (Philo) findet die Idee einer Erstattung sinnvoll.

- Florian  (Info):  Das  angesprochene  Vorkursticket  kostet  50,80 €,  ist  also  teurer  als  das

Deutschlandticket und ist somit obsolet. Außerdem wäre das Verpassen der AStA-ESAG ein

geringerer Verlust als die Streichung eines der drei Tage der Fachschaften-ESAG.

- Robin (FS-Ref) sagt auf Nachfrage: Das Semesterticket gilt definitiv erst ab dem 1.10. und

nicht schon vorher. Bei dem neuen Deutschland-Semesterticket sind noch ein paar Punkte

offen, aber bei den aktuellen Rahmenbedingungen, dass die Politik uns den Vertrag quasi

diktiert, hat die Studierendenschaft leider auch nur wenig Spielraum.

- Da die FSVK nicht beschlussfähig ist, ist nur ein Meinungsbild möglich:

- Meinungsbild zur Aussage: Die AStA-ESAG soll am 30.9.2024 stattfinden und der AStA soll

einen Solidaritäts-Topf  für  die  Erstattung  von Ticket  einrichten,  um zur  AStA-ESAG zu

fahren.

Meinungsbild zur Aussage: Die AStA-ESAG soll am 30.9.2024 stattfinden und der AStA soll

einen  Solidaritäts-Topf  für  die  Erstattung  von Ticket  einrichten,  um zur  AStA-ESAG zu

fahren.

9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltung

Das Fachschaftenreferat leitet dieses Meinungsbild an den AStA-Vorstand weiter.



TOP 2 Berichte Beginn: 18:40 Uhr

A Berichte – Fachschaftenreferat Beginn: 18:40 Uhr

FS-Wahlen und Konstituierungen

- Robin (FS-Ref): Die Wahlen fast aller Fachschaften (Regenbogenwahl) haben stattgefunden.

Es gab zwar nicht keine, aber zumindest nur wenige Zwischenfälle. Die Ergebnisse wurden

festgestellt und sollten nun von den scheidenden Räten veröffentlicht werden – mindestens

überall dort, wo auch die amtliche Wahlbekanntmachung veröffentlicht wurde.

- Eine Ausnahme bildet die Fachschaft Antike Kultur. Da es hier keine Kandidierenden gab,

muss die Wahl nun gemäß Wahlordnung wiederholt werden. Sobald deren Auflösung bzw.

deren Zusammenlegung mit der Fachschaft Geschichtswissenschaften beschlossen ist, wird

der Wahlvorgang nicht erneut wiederholt,  selbst  wenn die Änderungen noch nicht in den

Amtlichen Bekanntmachungen der HHU veröffentlicht sind.

- In nur drei Fachschaften gab es Kandidierende, die nicht gewählt wurden. Insgesamt gibt es

verteilt auf alle beteiligten Fachschaften ca. 250 neue Ratsmitglieder – eine beeindruckende

Anzahl an Studierenden, die sich ehrenamtlich (sogar ohne Aufwandsentschädigung) für ihre

Kommilitonen  engagieren.  Fast  alle  konstituierenden  Sitzungen  sind  schon  terminiert;  es

fehlen nur noch die Fachschaften PPE, Chemie und Mathematik,  aber der Wahlausschuss

kümmert sich noch darum.

- Die konstituierenden Sitzungen müssen bekanntlich immer von der Wahlleitung (oder einer

von  ihr  beauftragten  Person)  eröffnet  werden.  Es  wird  angestrebt,  dass  bei  jeder

konstituierenden  Sitzung  direkt  ein  Mitglied  des  FS-Ref  anwesend  ist,  damit  der

Antrittsbesuch  ohne  weiteren  Aufwand  direkt  geschehen  kann.  Außerdem  werden  die

Schlüsselanträge für  die  neuen Ratsmitglieder bereits  vorbereitet  und zur  konstituierenden

Sitzung mitgebracht.

- Bitte stellt sicher, dass bei der konstituierenden Sitzung auch immer jemand dabei ist, der

schon einen Schlüssel zum Fachschaftsraum hat! Falls das nicht möglich ist, gebt rechtzeitig

vorher Bescheid.

Schlüssel

- Robin hat mit Herrn Niemczyk (Schlüsselverwaltung der Uni, Nachfolger von Herrn Kolbe)

geredet: Die Schlüsselverwaltung will ein paar Dinge ändern und den einzelnen Fachschaften

mehr Verantwortung geben. Robin ist im Kontakt mit Herrn Niemczyk und versucht auch mit

dessen Vorgesetzten zu sprechen,  weil  einige der  Änderungen nicht  sinnvoll  sind.  So hat

Robin sich für die neuen Fachschaftsräte aktuelle Schlüssellisten schicken lassen und in der

Antwort  schrieb  Herr  Niemczyk,  dass  dies  in  Zukunft  „aus  Daten-Sicherheitstechnischen



Gründen“  nicht  mehr  möglich  sei.  Ebenso  sei  geplant,  dass  die  Fachschaften  selber  die

Schlüsselausleihe  nachhalten  und  dabei  nicht  mehr  von  der  Schlüsselverwaltung  der  Uni

Unterstützung bekommen.

- Sotiris (Info): Betrifft die Reduktion der Buchhaltung bei Herrn Niemczyk auch Transponder?

Ob die Schließberechtigung gelöscht ist, lässt sich ja gar nicht nachvollziehen. Man bekommt

zwar eine Bescheinigung, dass die Schließberechtigung gelöscht ist, aber Anekdoten zeigen,

dass das auch nicht ganz zuverlässig ist.

- Luca  (Mathe):  Wie  ist  die  Zuständigkeit  im  Falle  von  Schlüsselverlust?  Robin:  Die

Schlüsselverlustmeldung muss ja vom FS-Ref unterschrieben werden. Das genaue Vorgehen

ist unbekannt, auch weil es laut Herrn Niemczyk seit zwei Jahren eine neue Schlüsselordnung

gibt, diese aber noch immer nicht auf der Intranetseite der Schlüsselverwaltung veröffentlicht

ist. Eventuell muss die Fachschaft für den Verlust finanziell aufkommen.

- Magdalena (SP-Präsidium) sieht beim Umgang mit Schlüssellisten eine krasse Kehrtwende:

Bisher  wurde  oft  einfach  irgendeiner  Person,  die  einen  Schlüssel  abgeholt  hat,  ohne

Ankündigung  eine  Schlüsselliste  mitgegeben  und  jetzt  soll  nicht  einmal  mehr  das

Fachschaftenreferat die Liste bekommen, (obwohl dort jeder die Datenschutzerklärung des

AStA unterschrieben hat). Sie bittet Robin, sich dafür einzusetzen, dass die Verwaltung der

Schlüssellisten Aufgabe der Schlüsselverwaltung der Universität bleibt.

Sonstiges

- Robin  (FS-Ref):  Gestern  (10.6.)  hat  das  FS-Ref  zwei  Mini-Schulungen  gegeben,  um die

neuen  Ratsmitglieder  angemessen  auf  die  konstituierende  Sitzung  vorzubereiten.  An  der

Schulung um 14:30 Uhr haben 35 Personen teilgenommen, um 16:30 Uhr nur vier.

- Am Mo 2. und Di 3. Juli finden ordentliche Fachschaftsschulungen für alle statt. Es gibt zwei

Blöcke, die jeweils zweimal gehalten werden. Man kann also auf folgende vier Arten die

volle Schulung erhalten: Montag 14:30–18 Uhr oder Dienstag 14:30–18 Uhr oder Montag und

Dienstag jeweils 14:30–16 Uhr oder Montag und Dienstag jeweils 16:30–18 Uhr.

- Luca (FS-Ref): Bitte übergebt eure bisherige ESAG-Planung inklusive der Standard-ESAG-

Planung (StEP) an den neu gewählten Rat! Bzw. fordert euch diese Übergabe ein!

- Ute vermisst noch zwei Grillroste, es ist nur noch einer da. Falls ihr sie habt, gebt sie bitte

zurück!  Sotiris:  Falls  die  Grillroste  neu  beschafft  werden  müssen,  sollte  darauf  geachtet

werden, dass sie spülmaschinengeeignet sind. Bei den bisherigen Rosten verhindert das nur

der Holzgriff.

- Es  ist  wieder  eine  fachschaftenübergreifende  Vernetzung  für  Ratsmitglieder  geplant.

Vielleicht findet sie schon nächsten Monat statt. Magdalena wirft ein, dass die Vernetzung

wegen der Klausurenphase besser am Anfang des Monats stattfinden sollte.



- Robin:  Funfact  von  der  Regenbogenwahl:  Der  Durchschnitt  der  Matrikelnummern  aller

Kandidierender beträgt 3136435,6.

TOP 2 Berichte

B Berichte – AStA-Vorstand Beginn: 18:56 Uhr

- Da  der  AStA-Vorstand  nicht  anwesend  ist,  hat  er  seinen  Bericht  spontan  schriftlich  ans

FS-Ref geschickt:

- Zu berichten gibt es nicht viel: Übergabeunterlagen werden durchgeschaut, Sommerkult ist

auf Hochtouren, Wahlwoche war anstrengend.

TOP 2 Berichte

C Berichte – SP-Präsidium Beginn: 18:56 Uhr

- Lukas: Letzte Woche Montag hat die letzte Sitzung des alten SP stattgefunden: Die sieben

Referent:innen, die ins TINBy gewählt wurden, wurden vom SP auf ihren Stellen bestätigt,

ein Symposium zu Reproduktionstheorie, dass im November stattfinden soll, wird finanziell

unterstützt,  ein  paar  Vernetzungsveranstaltungen  des  Kurdischen  Studierendennetzwerks

Deutschland wird ebenfalls finanziell unterstützt.

- Letzte Woche wurde das neue SP gewählt. Die Wahlbeteiligung lag bei 6,32%. Zukünftig hat

Campusgrün sechs Sitze, die Juso HSG vier, die Fachschaftenliste und der RCDS jeweils drei

und die LHG einen Sitz.

- Magdalena: Als Präsidium des alten SP bereiten wir die konstituierende Sitzung vor. Diese

findet am Mo 24.6. ab 16:15 Uhr im Forum des Austauschs in der OASE statt. Dieser Raum

musste deshalb gewählt werden, weil sowohl der SP-Saal als auch die Multifunktionsfläche

des SSC zu der Zeit schon belegt sind.

- Bezüglich der  Änderung der  Satzung und der  ZOO wartet  Magdalena nun seit  fast  einer

Woche erneut auf Antwort von Frau Leitner. Wenn der Prozess zur Zusammenlegung der

Fachschaften Antike Kultur  und Geschichtswissenschaften  zügig vonstatten  geht,  könnten

diese  Änderungen  von  Satzung  und  ZOO  vermutlich  ebenfalls  noch  in  die  Amtliche

Bekanntmachung mitaufgenommen werden.

- Lukas:  Bei  der  vorgezogenen  Wahl-Vollversammlung  des  autonomen  Referats  für

Internationale Studierende wurden zwei Referenten gewählt. Einer bleibt im Amt, einer ist

neu.



TOP 2 Berichte

D Berichte – Fachschaften Beginn: 19:00 Uhr

Finanzen

- Florian (Info) hat die Finanzen der INPhiMa-Fachschaften auf längere Sicht durchgerechnet.

Durch das Deutschlandticket hat die HHU 5000 Ticketstudenten verloren, davon 2000 in der

INPhiMa. Deshalb und wegen der Inflation reicht eine Umverteilung unter den Fachschaften

durch eine Änderung des Verteilungsschlüssels  nicht  aus,  sondern es  muss auch um eine

Anhebung  des  Fachschaften-Anteils  am  Semesterbeitrag  gehen.  Zum  Zeithorizont:  Die

kommende ESAG dürfte noch funktionieren, aber im folgenden Jahr wird es problematisch.

Dennoch muss das Thema bereits jetzt angegangen werden, weil die nötigen Schritte viel Zeit

kosten: Nachdem sich die FSVK auf einen Betrag geeinigt hat, muss die Beitragserhöhung

vom SP in die nächste Beitragsordnung aufgenommen werden. Diese muss rechtzeitig vor

Beginn der Rückmeldefrist für das nächste Semester veröffentlicht werden. Das Geld jedoch

erhalten  die  Fachschaften  erst  nach  Ende  ebenjenes  Semesters.  Die  Frist  für  die

Beitragsordnung für das Wintersemester 2024/25 ist fast erreicht, eine rechtzeitige Einigung

ist quasi ausgeschlossen. Folglich wird es die Beitragsordnung für das Sommersemester 2025,

wodurch die  Fachschaften das zusätzliche Geld erst  frühestens  im Oktober  2025 erhalten

können,  also  erst  nach  der  ESAG,  die  nach  Florians  Berechnungen  schon  problematisch

werden dürfte. Aufgrund dieser Fristen ist es auch nicht möglich, den Beitrag erst zu erhöhen,

wenn man das Problem bereits unmittelbar sieht.

- Sotiris (Info): Die HHU hat über die letzten zwei Jahre 20% der Eingeschriebenen verloren;

und zwar ausgerechnet diejenigen, die uns nichts kosten, aber Geld bringen. Selbst wenn es in

eurem Studiengang/eurer Fachschaft keine Scheinstudenten gibt, hat das Auswirkungen auf

eure Fachschaftsfinanzen, weil dadurch der Sockelbetrag sinkt.

- Robin (FS-Ref) will als Termin für den angedachten Runden Tisch zu Fachschaftsfinanzen

Dienstag, den 2.7. um 18 Uhr anpeilen. Der Runde Tisch fände also im normalen FSVK-

Zeitslot statt, aber in einer Woche ohne FSVK.

- Robin: Die Rücklagen der Fachschaften sind sehr ungleich verteilt: Innerhalb der INPhiMa

hat die FS Physik die größten Rücklagen. Ins Auge fällt besonders die Fachschaft Romanistik,

die recht große Rücklagen hat, weil sie seit einem Jahr keinen Fachschaftsrat mehr hat.

Sonstiges

- Luca (FS-Ref) berichtet im Auftrag von Elias, dass die FS Bio am kommenden Freitag in

Anlehnung an die Summer-Beach-Party der Rektorin, die nur noch alle zwei Jahre stattfindet,

einen „Sunshine Bash“ veranstaltet. Es ist nur Kartenzahlung möglich.



TOP 2 Berichte

E Berichte – Sonstige Beginn: 19:08 Uhr

- Robin (FS-Ref) erinnert an die Gremienwahlen (Wahlen zu den Fakultätsräten, zum Senat

und zum SHK-Rat). Diese finden diese und Anfang der nächsten Woche online statt. Zum

Wählen meldet  man sich  unter  idm.hhu.de  an.  Es  gab  dazu auch  eine  Rundmail  an  alle

Studierenden.

TOP 3 Antrag auf Neugliederung der Fachschaften 
Geschichte und Antike Kultur

Beginn: 19:10 Uhr

- Wie bereits auf der letzten FSVK angesprochen wurde,  soll  die Fachschaft  Antike Kultur

aufgelöst werden, indem sie mit der Fachschaft Geschichtswissenschaften vereinigt wird. Alle

Studiengänge der FS Antike Kultur gehen an die FS Geschichte, ebenso das Inventar und das

Geld.  Um  dieser  Vereinigung  Rechnung  zu  tragen,  benennt  sich  die  Fachschaft

Geschichtswissenschaften  für  die  Dauer  von  drei  Jahren  um  in  Fachschaft

Geschichtswissenschaften und Antike Kultur. Der vorliegende Antrag kam zwar nur von der

FS Geschi, die Idee dafür aber von der FS Antike Kultur.

- Johannes (Geschi): Der FSR Antike Kultur bestand nach der letzten Wahl aus drei Personen.

Einer davon ist gerade auf einer Exkursion in Wien, einer spielt gerade jetzt in der Uniliga

und einer studiert gar nicht mehr hier.

- Lukas (SP-Präsidium, FSR Geschi) ergänzt, dass sich bei der vergangenen Fachschaftswahl

niemand für den FSR Antike Kultur aufgestellt hat.

- Florian (Info) schlägt vor, das Geld der FS Antike Kultur nicht vollständig an die FS Geschi

zu übergeben, sondern auf alle Fachschaften aufzuteilen, wie zuvor bei der Auflösung der

Fachschaft Informationswissenschaft. Lukas (SP-Präs, FSR Geschi) ist dagegen, weil bei der

FS  Antike  Kultur  noch  mehr  Studierende  übrig  sind,  als  das  bei  der  FS

Informationswissenschaft der Fall war. Aber möglich sei das natürlich trotzdem.

- Sotiris (Info): Wenn es beim Runden Tisch zu Fachschaftsfinanzen darum geht, dass einige

Fachschaften ihr  Geld nicht  loswerden,  kann man Fachschaften auch bereits  übertragenes

Geld später wieder wegnehmen. Das wäre auch in diesem Fall denkbar.

- Luca (FS-Ref): Meinungsbild: Soll die Antike Kultur zur Fachschaft Geschichte gehören?

- 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen.

- Auf Wunsch von Johannes (Geschi) liest Robin (FS-Ref) den Antrag vor.

- Robin (FS-Ref): Über die genaue Finanzaufteilung können wir einfach beim nächsten Mal

sprechen, wenn mehr Fakten bekannt sind.



- Florian (Info): Bitte schreibt in die Bekanntmachung des vorläufigen Beschlusses mit hinein,

dass über die Finanzaufteilung noch gesprochen wird.

Abstimmung  über  die  vorläufige  Annahme  des  Antrags  (Vorläufiger

Neugliederungsbeschluss):

8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltung

- Damit ist der vorläufige Neugliederungsbeschluss gefasst.

TOP 4 Verschiedenes Beginn: 19:23 Uhr

- Robin (FS-Ref) weist darauf hin, dass die FS MeKuWi laut Satzung (und damit offiziell)

„Medien- und Kulturwissenschaften“ heißt. Auf Nachfrage bestätigt Flemming (MeKuWi),

dass die Fachschaft eigentlich „Medien- und Kulturwissenschaft“ heißen möchte. Robin (FS-

Ref):  Zur  Umbenennung einer  Fachschaft  braucht  es  nur  den Beschluss  der  Fachschafts-

Vollversammlung  sowie  einen  einmaligen  Beschluss  der  FSVK  und  des  SP.  Aus

Effizienzgründen  sollte  das  zügig  geschehen,  damit  es  noch  in  die  nächste  Amtliche

Bekanntmachung  von  Satzungsänderungen  aufgenommen  werden  kann.  Flemming

(MeKuWi) erläutert, dass dem Thema ein jahrelanger Streit im Institut über den Namen der

Fachrichtung und des Studiengangs zugrunde liegt.

Ende der Sitzung: 19:27 Uhr

Das Fachschaftenreferat

Anhang: Abkürzungen



Im Protokoll verwendete Abkürzungen

Im Folgenden werden Abkürzungen aufgelistet, die im Protokoll verwendet werden. Die Abkürzungen 
für Fachschaften sind der Anwesenheitsliste zu entnehmen.

Abkürzung Langform/Erklärung

AK Arbeitskreis

AntiFARaDis Referat gegen Faschismus, Antisemitismus, Rassismus und Diskriminierung

AStA Allgemeiner Studierendenausschuss

D6
Dezernat 6 (zuständig für Gebäudemanagement, gleiches Schema für andere 
Dezernate)

FakRat Fakultätsrat

Finanzref Finanzreferat

FS-Ref Fachschaftenreferat

FSR Fachschaftsrat

GO Geschäftsordnung

INPhiMa/INΦMa
Verbund der Fachschaften „Informatik“, „Naturwissenschaften“, „Physik 
und Medizinische Physik“ und „Mathematik“

IT-Ref IT-Referat/Referat für Informationstechnik

KultRef Kulturreferat

LesBi autonomes Referat für lesbische und bisexuelle Studierende

MathNat Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät

NaMo Referat für Nachhaltigkeit und Mobilität

PhilFak Philosophische Fakultät

PrÖff Referat für Presse und Öffentlichkeitsarbeit

SP Studierendenparlament

SPM
Verbund der Fachschaften „Sozialwissenschaften und Soziologie“, 
„Politikwissenschaft“ und „Kommunikations- und Medienwissenschaft“

TOP Tagesordnungspunkt

ULB Universitäts- und Landesbibliothek

VV
Vollversammlung (meist Fachschafts-Vollversammlung, FSVV, oder 
Vollversammlung der Interessensgruppe eines autonomen Referats (aRV)

ZOO
Zuordnungsordnung (Ordnung zur Zuordnung der Studierenden zu den 
Fachschaften)
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